
N I E D E R S C H R I F T  
 

über die 6. Sitzung des 

 

Haupt- und Finanzausschusses der Stadt Brakel 
 

am 17.08.2000 
 

in Brakel, Sitzungssaal der "Alte Waage" 

 

 
Beginn: 18.00 Uhr 
 

Ende:  19.55 Uhr 

 

 

 

Anwesend sind unter dem Vorsitz von Bürgermeister Spieker die Ratsmitglieder: 
 

CDU    Beyermann, Elisabeth 

     Gerdes, Ferdinand 

     Krömeke, Johannes 

     Lohre, Helmut 

     Röben, August 

     Scheid, Heinrich 

     Waldeyer, Peter 

     Wulff, Michael 

 

SPD      Aßmann, Peter 

       Kruse, Johannes 

       Multhaupt, Hans-J. 

 

 

UWG/CWG   Gönnewicht, E. (bis TOP 6a) 

       Wintermeyer,Paul 

 
 

BÜNDNIS 90/  Schulte, Meinolf  

DIE GRÜNEN 

 

Von der Verwaltung nehmen teil:  StOAR Temme 

                StBOAR Rode 

                StA Frischemeier 

                StAI Fromme 

                StHS‘in Menne 

 
Als Gäste nehmen teil:       Frau Dr. Anna Bálint (zu TOP 1) 

                Herr Knoblauch (zu TOP 6a) 

 

 

 
 

Der Bürgermeister eröffnet die Sitzung, begrüßt die Sitzungsteilnehmer und Gäste und 
stellt die Beschlussfähigkeit fest. 
 

Zu Form und Frist der Einladung ergeben sich keine Bedenken. 
 

Auf Antrag des Ratsherrn Aßmann wird die Tagesordnung einvernehmlich im öf-
fentlichen Teil um Punkt 3a) „Ausbau der „Nieheimer Straße“ in der Kernstadt Bra-
kel“ erweitert. Die Dringlichkeit ergibt sich durch den bereits begonnenen Ausbau 

und den damit verbundenen Verkehrseinschränkungen. 
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Anschließend wird die Tagesordnung wie folgt erledigt: 

 
 

 

A) Öffentliche Sitzung 

 
 

1. Herausgabe einer Publikation über die Stadt Brakel 
 Drucksache Nr.: 47 
 Berichterstatter: Bürgermeister / Frau Dr. Bálint 

 

Nach Einleitung durch Bürgermeister Spieker stellt Frau Dr. Bálint als Autorin das 

Konzept für ein geplantes Buch als Stadtportrait über Brakel ausführlich vor. Das 
Buch, das sich an die Brakeler Einwohner genau so richtet wie an die Besucher bzw. 
Touristen, soll ein Nachschlagewerk mit heimatkundlicher, kultureller und histori-

scher Information und gleichzeitig ein Reiseführer und Ratgeberliteratur sein. 
 

Die anschließenden Fragen der Ratsherren Aßmann, Schulte und Wulff werden von 
Frau Dr. Bálint beantwortet. 
 
Beschluss: 

Der Haupt- und Finanzausschuss beschließt einstimmig als Beschlussempfehlung an 
den Rat, das Buchprojekt grundsätzlich zu unterstützen. Der Bereitstellung der Mittel 

im Haushalt 2001 in Höhe von 17.500 DM und in der Folge im Haushalt 2002 in Höhe 
von 15.000 DM wird zugestimmt. 

 
 

2. Wegeeinziehungsverfahren einer öffentlichen Wegefläche im  

 Stadtbezirk Hembsen, Flur 9, Flurstück 149 
 Drucksache Nr.: 48 
 Berichterstatter: StBOAR Rode 

 

Der Haupt- und Finanzausschuss fasst als Beschlussempfehlung an den Rat einstim-
mig folgenden Beschluss: 

Dem Wegeeinziehungsverfahren nach den Bestimmungen des § 7 des Straßen- und 
Wegegesetzes NRW für den Weg in der Gemarkung Hembsen, Flur 9, Flurstück 149 
(alt) wird zugestimmt, da dieser Weg keine Verkehrsbedeutung mehr hat. 

Dem Eigentümer des Grundstückes, Im Märsch 32, wird die Wegeteilfläche entlang 
seines Grundstückes zum Kauf angeboten. Die restlichen Wegeflächen können so-

lange landwirtschaftlich weitergenutzt werden, bis sie für Baugrundstücke bzw. die 
Erschließungsstraße benötigt werden. 
 

 

3. 2. Nachtrag zum Stellenplan 2000 der Stadt Brakel 
 - Genehmigung einer Dringlichkeitsentscheidung gem. § 60 Abs. 1 S. 3 

GO NW 
 Drucksache Nr.: 49 
 Berichterstatter: Bürgermeister 

 

Nach Sachverhaltsdarstellung fasst der Haupt- und Finanzausschuss als Beschluss-
empfehlung an den Rat folgenden Beschluss: 
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„Die am 07.07.2000 vom Bürgermeister und einem Ratsmitglied getroffene Dring-

lichkeitsentscheidung, durch 2. Nachtrag zum Stellenplan der Stadt Brakel für das 
Haushaltsjahr 2000 im Unterabschnitt 0200 eine zusätzliche Vollzeitstelle der Besol-

dungsgruppe A 8 BBesG für eine(n) Beamten(in) des mittleren nichttechnischen 
Dienstes auszuweisen, wird gem. § 60 Abs. 1 Satz 3 GO NRW genehmigt.“ 
 

 

3 a) Ausbau der „Nieheimer Straße“ in der Kernstadt Brakel 
 Berichterstatter: StBOAR Rode 

 

In der Darstellung des Sachverhaltes berichtet StBOAR Rode über den aktuellen 
Stand des bereits begonnenen Ausbaues der Nieheimer Straße, insbesondere in den 

Kreuzungsbereichen Am Thy und Bohlenweg. 
 

Ratsherr Aßmann weist im Hinblick auf die Verkehrssicherungspflicht darauf hin, das 
aufgrund des zeitgleich mit der v.g. Maßnahme stattfindenden Umbaues der Volks-
bank der Gehweg entlang der Volksbank zur Zeit nicht nutzbar sei und dies eine 

erhebliche Gefährdung der Fußgänger darstelle. Die Volksbank sollte deshalb aufge-
fordert werden, den Gehweg umgehend wieder zugänglich zu machen. 

 
StBOAR Rode erklärt hierzu, dass die Fa. Tegetmeier den Gehweg in Kürze wieder 
herstellen wird, so dass dieser für die Fußgänger wieder nutzbar sei. Er weist ergän-

zend darauf hin, dass im Bereich dieses Gehweges jedoch noch mit einer weiteren 
Einschränkung zu rechnen sein wird, da für die Ampelanlage notwendige Leerrohre 

verlegt werden müssen. Weiterhin kündigt er an, dass im Rahmen des Ausbaues der 
Nieheimer Straße noch Wasserleitungsarbeiten durchgeführt werden, die eine vor-
rübergehende Sperrung des Bohlenweges notwendig machen. Der Verkehr wird dann 

kurzfristig über den Bereich Ringstraße umgeleitet. 
 

Mit Hinweis auf die seines Erachtens teilweise fehlende Koordination zwischen den 
gleichzeitig stattfindenden Baumaßnahmen der Volksbank (Umbau der Volksbank) und 
der Stadt Brakel (Ausbau der Nieheimer Straße) stellt Ratsherr Lohre fest, dass es zur 

Zeit viel Kritik an der Baumaßnahme und der damit verbundenen augenblicklichen 
Verkehrssituation gibt. Durch Nachbesserungen, insbesondere im Bereich der geplan-

ten Verkehrsinseln, könnte nach Fetigstellung der Maßnahme eine zufriedenstellende 
Lösung erreicht werden. 
 

Ratsherr Wintermeyer warnt davor, dass bedingt durch die Verkehrsinseln die Fahr-
bahnstreifen für große Fahrzeuge so beengt werden, dass die Fußgänger auf dem 

unmittelbar angrenzenden Fußweg gefährdet werden könnten. 
 

Nach kurzer weiterer Diskussion über entstehende Mehrkosten wird der Tagesord-
nungspunkt beendet. 
 

 

4. Bekanntgaben der Verwaltung 
 Berichterstatter: Bürgermeister, StOAR Temme u. StBOAR Rode 

 

Entfernung eines Transformatorenhauses auf dem städt. Grundstück im Be-
reich des Bohlenweges. 

Auf eine Anfrage des Ratsherrn Scheid in der letzten Sitzung des Rates am 
20.06.2000 erklärt StBOAR Rode, dass das betreffende Transformatorenhaus 
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zusammen mit dem dazugehörigen Grundstück (16.000 qm) an den Deutschen Bund 

für Vogelschutz mitverpachtet wurde. An dem Gebäude sind bereits mehrere Brut-
kästen angebracht, so dass ein Entfernung des Hauses nicht möglich ist. 

 

Landeswettbewerb „Unser Dorf soll schöner werden“ 

Beim Landeswettbewerb „Unser Dorf soll schöner werden“ hat die Ortschaft Bellersen 

eine Silberplakette errungen. 
 

Entwicklung der Arbeitslosigkeit 1991 - 2000 

Bürgermeister Spieker stellt mit Hilfe von Projektordarstellungen die neuesten Zahlen 
und die positive Entwicklung der Arbeitslosenzahlen für die Stadt Brakel auch im 

Vergleich zu anderen Städten im Kreis Höxter dar. Die Zahlentabellen werden der 
Niederschrift beigefügt. 

 

Einrichtung einer Schwangerschaftsberatungsstelle 

Der Caritasverband für den Kreis Höxter teilt mit, dass ab dem 1. August eine 

Schwangerenberatungsstelle in Brakel eingerichtet wurde. Zu einem späteren Zeit-
punkt werden die Beratungen noch in den Städten Höxter, Beverungen, Warburg, 

Bad Driburg und Steinheim angeboten. 
 

 
 
 

 
 

Damit ist die Tagesordnung erledigt. Weitere Wortmeldungen ergeben sich nicht. Mit 
einem Dank an die Teilnehmer schließt Bürgermeister Spieker die Sitzung. 
 

 
 

 
 
 

 
       Spieker                Frischemeier 

    (Bürgermeister)              (Schriftführer) 


